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Abonnementspreis: Miro I / Einrûàgsgebûhr:
Jährlich Fr. Z. — ZI 4. Die Zeile 10 Rp.
Halbjährlich „ 1. SO Sendungen franko.

Bcmer-Schulstemd.
16. Juli. Fünfter Jahrgang. 1865.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ámter an. In Bern die Expedition. MM" Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

Zur Schul-Journalistik.
Das würtembergische Schulwochenblatt hat sich, wie es scheint,

die Mühe genommen, eine Rundschau über sämmtliche 70 in deutscheu

Landen erscheinende Schulblätter zu halten und hat dabei der Schweiz

nur eines zugewiesen, nämlich die Schweiz. Lehrerzeitung. Die
letztere hat nun in ihW dießjährigen 7ten Nummer die Schul-Jour-
nalistik, so weit es die Schweiz betrifft, vervollständigt und im Ganzen
12 verschiedene, periodisch erscheinende Schulschriften her.
ausgebracht, unter welchen der Berner-Schulfreund ebenfalls
aufgezählt zu werden die Ehre hat. Nicht wenig verwundert hat
uns dieß deßwegen, weil schon zweimal seit dem vierjährigen Be-
stände desselben eine Aufzählung schweizerischer Schulblätter gemacht

und unser Blatt jedesmal mit Stillschweigen übergangen worden ist.
Wir sind also doch endlich aus unserer Obskurität herausgetreten
in's freie offene Land und haben uns der Schweiz. Lehrerzettung be-

merklich gemacht, aber, wie es scheint, mehr zu ihrem Leidwesen, als
zur Freude, denn in einer ihrer letzten Nummern klagt sie über Man-
gel an Theilnahme, über magere Einsendungen, über Abnahme an
Abonnenten, über Kantönle-Geist und gewisse gehässige Umtriebe,
namentlich in den Kantonen Zürich und Bern. Was das Letztere an-
bt trifft, so wissen sich die hiesigen kantonalen Schulblätter, die übri-
gens beide vor der Schweiz. Lehrerzeitung ihre Laufbahn begonnen

hatten, vollständig frei davon, und auch wir weisen, ähnlich der

N. B. Schulzeitung, alle derartigen Vorwürfe entschieden von uns
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